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Jahrgang 67 année No. 2 22. Januar 1921

Allgemeine Schweizerische Militärzeitung
Journal Militaire Suisse
Gazzetta Militare Svizzera

Orju dar Sdrwegeriatnen OBriaMftelbchrft and da* Sthwoiieiiicbea V»——Mangi|H!" ""
Heraoagegebea Tom Zanlralvoralend der Srhwdraiiiibaa Offirioragmllirlufl.

Organe de la Sodai* Sanaa da« Officiar* et da 1* Société da* Officiel* d"
Paoni par la cornile cenimi da la Société Sanaa de* Officio»

Organo dalla Sociali Svinerà degli affidali e dell* Sodate Svinerà degli affidali dV_
Pubblicala par con del Comitato centrale dalla Sodati Svinerà degli affidali.1

Rodaknon: Oberato, i. Oat K. VonderMôUl. Baiai, Fraieatrafla 40.

Ala Baila*» erecbemt atte 3 Menale: Schweiaeruche ViertaMire-Sclmn fir Kriagamaaenacbail.
Redaktion: Oberai i. Gat. M. Faldmann, Bara.

Inhalts Oberstkorpskommandant Peter lsler f. — Ecoles centrales I.
— Einige Gesichtspunkte, nach denen im Schießwesen unserer Infanterie
die Lehren des Weltkrieges in berücksichtigen sind. — Schweizerischer
Ski-Verband. — Sektionsberichte. — Grundsätzliche Ansichten der Landes-
Terteidigungskommission zur Reorganisation des Heerwesens.

Oberstkorpskommandant Peter Isler f.
•- Von Oberst H. Heusser.*)

Vor wenigen Wochen erst hat Oberstkorpskommandant Peter
Isler das Amt des Waffenchefs der Infanterie seinem Nachfolger
übergeben. «Ruhen!" hatte er sich selber befohlen, und jedermann
wünschte ihm nach seinem arbeitsvollen Leben noch einen schönen
Feierabend. Nun ist er schon zur ewigen Buhe eingegangen.

Fünfzig Jahre hat er für die Armee sein Bestes dargegeben.
Sein Dienst galt vor allem der Infanterie. Er liebte sie; er kannte
ihre stolzen Traditionen, die sie zum Muster, Vorbild und Vorläufer
des europäischen Fußvolks gemacht hatten, und er strebte mit stiller
und zäher Willenskraft danach, sie auf die Höhe ihrer Aufgabe zu
bringen. ¦

Drei Militärorganisationen hat er erlebt und die vierte
vorbereiten helfen. Der Réglemente hat er eine noch längere Beihe
nicht etwa über sich ergehen lassen, sondern angebahnt und
bearbeitet, soweit es jeweilen im Vermögen seiner Stellung lag.
So kannte er die Waffe wie kein zweiter, und ohne Uebertreibung
läßt sich sagen, daß er die Vorschriften auch verkörperte. Durch
und durch Soldat, immer beherrscht, formgerecht bis ins kleinste,
war er Offizieren nnd Soldaten ein leuchtendes Vorbild. Seine
Unermüdlichkeit im Felde wie am Schreibtisch war berühmt, fast

') Dieser Nekrolog ist für Nr. 1 zu spät eingetroffen. Redaktion.
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